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Mit ausgewählten chinesischen Origi-
naltexten und zahlreichen Abbildungen 

»Für fünf Scheffel Reis am Tag den Buckel krumm zu ma-
chen«, war er sich zu schade und hat den öffentlichen 
Dienst quittiert. Aufs Land ist er gezogen, hat Feld und Gar-
ten bestellt und das besungen, was er liebte: Chrysanthe-
men und Kiefern, auch Kinder, Landleute, Alte, den Trunk 
mit Freunden, die Stille, die Abgeschiedenheit. Er verstand 
sich aufs Loben wie aufs Lamentieren, aufs Nachdenken 
über die Wechselfälle des Lebens und das Herunterspielen 
eigener Nöte – mit einem Schuss Selbstironie: Kaum etwas 
quälte ihn so wie der Gedanke, dass ihm der Wein ausgehen 
könnte. 
Er hat vor 1500 Jahren gelebt und seine Gedichte sind wie 
von heute. Tao Yuanming gilt den Chinesen als der größte 
Poet zwischen Han- und Tang-Zeit; unzählige Maler sind von 
ihm inspiriert. 
 
 

© Bochumer Universitätsverlag 2002 
China · Science & Scholarship 4, ISSN 1616-1556 

ISBN 3-934453-30-9, EUR 19,90 
 

 
 

T
a
o

Y
u

a
n

m
in

g
:

D
e
r

P
fi

rs
ic

h
b

lü
te

n
q

u
e
ll

·
G

e
d

ic
h

te
·

C
h

in
a

4
T
a
o

 Y
u

a
n

m
in

g
: 
D

e
r 

P
fi

rs
ic

h
b

lü
te

n
q

u
e
ll
 ·
 G

e
d

ic
h

te
  
  
  
 ·
  
  
  
C

h
in

a
 4

Bochumer Universitätsverlag
China · Science & Scholarship 4

bochumer 

verlag
universitäts 

© Bochumer Universitätsverlag 2002
China · Science & Scholarship 4, ISSN 1616-1556

ISBN 3-934453-30-9, EUR 19,90


	Seite1

